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bleibt ...
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Ihrer nächsten Feier. Infos unter:

0800/200 400 1

ein Lied,

eine Feier,

eine gute Tat.

Individuell wie das Brautpaar
Die Hochzeitstorte – Vielfalt in Geschmack und Aussehen

Denkt man an Hochzeit,
denkt man an Brautkleid,
Brautstrauß, Ringe und na-
türlich: die Hochzeitstorte.
Das süße Backwerk ist tra-
ditionell fester Bestanteil je-
der Hochzeitsfeier und da-
bei weit mehr als der Blick-
fang auf dem Kuchenbuffet.
Wenn der Konditor/die Kon-
ditorin ihr Handwerk ver-
steht, ist die Hochzeitstor-
te ein kulinarisches High-
light und ebenso einzigartig
wie das Brautpaar selbst.
Ob drei- oder fünfstöckig,
eckig oder rund, ob traditi-
onell weiß oder doch lieber
in moderner Baumstammop-
tik – jede Torte wird indivi-
duell nach den Vorstellungen
der Brautleute gebacken und
gestaltet.

Der Phantasie scheinen da-
bei kaum Grenzen gesetzt:
weder in Aussehen noch in
Geschmack. Neben weißem
Zuckerüberzug stehen heu-
te insbesondere Naked Cakes
(mehrstöckige, meist nicht ein-
gedeckte Torten, die ihre ein-
zelnen Schichten erkennen las-
sen), Drip Cakes (Torten, de-
nen herablaufende Tropfen
eine unwiderstehliche Optik

verleihen) oder besagte Holz-
optik hoch im Kurs. Und oben
auf der zumeist mehrstöcki-
gen Torte finden sich neben
den klassischen Tortenfiguren,
die das Brautpaar darstellen,
die unterschiedlichsten For-
men von Cake Toppern (Tor-
tenstecker, die individuell aus
Acryl oder Holz gefertigt wer-
den) und Deko-Variationen mit
Blumen oder Beeren. Auch
die zeitweise so weit verbrei-
tete und alles übertünchende
Buttercreme wurde längst von
fruchtig-frischen bis schokola-
dig-süßen Geschmackserleb-
nissen abgelöst.

Tradition verpflichtet
Nur eine Zutat, die sollte
auch heute in keiner Hoch-
zeitstorte fehlen: Marzipan.
Denn die Zutaten des Marzi-
pans – Zucker und Mandeln
– stehen für Glück in der Lie-
be und das gemeinsame Be-
werkstelligen bitterer Zeiten.
Und das ist bei weitem nicht
der einzige Brauch, den man
in Bezug auf die Hochzeitstor-
te kennen sollte: So darf etwa
mancherorts die oberste Etage
der Torte nicht direkt am Tag
der Hochzeit, sondern erst am

ersten Hochzeitstag gegessen
werden; auch beim gemein-
samen Anschneiden der Torte
heißt es: „Augen auf!“ – wer
hier die Führung übernimmt
und die Hand obenauf legt,
hat später angeblich auch in
der Ehe das Sagen. Traditio-
nell, um die gegenseitige Für-
sorge zum Ausdruck zu brin-
gen, füttert sich das Braut-
paar nach dem Anschneiden
mit dem ersten Stück, bevor
auch die Gäste in den Genuss
der Torte kommen. Die Hoch-
zeitstorte selbst steht übrigens
für Fruchtbarkeit, Glück und
Gesundheit. Dabei lassen sich
ihre Ursprünge bis in die Anti-
ke zurückverfolgen, wo es be-
reits trockene Hochzeitskuchen
aus Mandeln gegeben haben
soll, die über dem Brautpaar
zerbröselt und anschließend
verspeist wurden. Ein Brauch,
der glücklicherweise nicht ge-
halten hat. Wer möchte schon
eine dieser prächtigen Torten,
wie wir sie heute kennen und
lieben, zerbröseln?

Gut geplant
Wäre das nicht eine Schan-
de, bei all der Sorgfalt, Lie-
be und Mühe, die in einer

Hochzeitstorte steckt? Allein
das Backen und Dekorieren
der Torte nimmt schon 10 bis
15 Arbeitsstunden in An-
spruch.

Und auch die Planung, die es
für die perfekte Torte braucht,
ist nicht zu unterschätzen.
Schon deshalb sollte man die
Hochzeitstorte ebenso sorg-
sam und rechtzeitig planen,
wie die restlichen Feierlichkei-
ten auch: Der Beratungstermin
in der Konditorei sollte nach

Möglichkeit drei bis vier Mo-
nate vor dem Hochzeitstermin
stattfinden.

Auch, weil es bei all den
Gestaltungsmöglichkeiten
und Geschmacksrichtungen
manchmal gar nicht so ein-
fach ist, sich auf einen Favori-
ten zu einigen. Doch hat man
ihn gefunden, ist die Hochzeit-
storte mit Sicherheit das süße
Highlight der Feier.

Text und Foto: Maribelle –
Das Tortenstudio, Fuchstal-Leeder

Der Phantasie sind „kaum“ Grenzen gesetzt.

Kleidertrends 2019
Schleifen feiern ihr Comeback

Wie alle Trends sind auch
Hochzeitsmoden ständig im
Wandel. So entwickeln sich je-
des Jahr neue Stile. Weil die
wenigsten Bräute ein ähnli-
ches Kleid wollen, wie schon
alle Bräute im Freundeskreis
zuvor, lohnt es sich, die ak-
tuellsten Trends anzuschauen
und für sich selbst die passen-
den herauszusuchen.

Hochzeitskleider sind einem
stetigen Wandel unterworfen.
Die Designer lassen sich für je-
de Saison etwas Neues einfal-
len. Dabei kommt auch vieles,
was bereits vor Jahren angesagt
war, wieder. So ist es heuer mit
den Schleifen. Galten sie lange
Zeit als überholt, feiern sie nun
ihr Comeback. Allerdings kom-
men sie nicht beiläufig und de-
zent daher, sondern setzen Ak-
zente. Egal ob an Ärmeln oder
in den Haaren: Hier sind kleine
Schleifen genau richtig platziert.
Wer es etwas größer mag, fin-
det auf den Brautschuhen ge-
nug platz für eine auffällige Va-
riante. Wem es richtig opulent

gefällt, der greift zu einem Kleid
mit einer Riesenschleife am Rü-
cken. Für dieses Statement sollte
das Kleid selbst jedoch schlicht
sein, denn sonst wirkt die Schlei-
fe nicht und das Gesamtoutfit
ist überladen.

Ein weiteres verspieltes Detail,
das 2019 beliebt ist: ein Stehkra-
gen. Der kann aus Spitze, Chif-
fon oder Satin sein und verleiht
jedem Outfit eine modische und
kultivierte Note.

Nicht durch kleine Details,
sondern vor allem durch das
Volumen fallen Kleider mit Tüll-
rock auf. Oben eher schlicht ge-
halten und kombiniert mit de-
zenten Accessoires können die
bauschigen Röcke sowohl ganz
glatt als auch gerafft und ver-
ziert getragen werden.

Wer es untenrum weniger aus-
ladend, aber dennoch feminin
und verspielt mag, sollte sich
Modelle aus Spitze ansehen. Der
Stoff ist und bleibt einer der be-
liebtesten, wenn es um Hoch-
zeitsträume geht. Ob mit tie-
fem Ausschnitt, Schleppe oder

mit dünnen Trägern: Spitze ist
ein Tausendsassa, der besonders
bei schmalen und geraden Klei-
dern wirkt.

Es muss nicht immer klassisch
weiß sein – das zeigten viele
Modeschöpfer in ihren dies-
jährigen Kollektionen für Bräu-
te. Ob mit dezenten, farbigen
Blüten verziert oder komplett
mit auffälligem Blumenmuster,

ob in zartem Babyblau, Flieder
oder in zarten Rosatönen wie
der angesagten Blush-Palette:
Mutige Bräute dürfen sich an
die Farben trauen. Dabei muss
nicht das ganze Kleid bunt sein,
es genügen auch fließende Far-
bverläufe, die von Weiß in im-
mer kräftigere Farben über-
gehen. Bräute, die besonders
strahlen wollen, können auch

zu metallisch glänzenden Ver-
zierungen greifen.

Im Minikleid heiraten? Was
lange undenkbar war, ist jetzt
wieder möglich. Viele Stars ha-
ben es bereits vorgemacht und
auch in den Brautmodenge-
schäften finden sich bereits erste
kurze Modelle. Wer die passen-
den Beine dazu hat, kann sich
ruhig an einen knappen Rock
wagen.

Manche Frauen mögen kei-
ne Kleider und auch für sie gibt
es eine Alternative: Die Anzug-
manie der Modebranche macht
nämlich selbst vor der Hoch-
zeitskleidung keinen Halt. In
Kombination mit Schleier, Tiara,
oder auffälligen Schuhen wird
der Anzug auf jeden Fall ein au-
ßergewöhnlicher Hingucker, mit
dem die Braut sich deutlich von
anderen abhebt. Ein Stück fe-
mininer wirken Jumpsuits. Ob
transparente Varianten oder sol-
che mit Bustier und Schleppe:
Dieses Outfit kann auch nach
der Hochzeit noch zu anderen
Anlässen getragen werden.

Spitze ist und bleibt einer der beliebtesten Stoffe für Braut-
kleider. Foto: panthermedia
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Tanzen für Brautpaare
Der traditionelle Ehrentanz
gehört zu jeder Hochzeit!
14 Tage vor der Hochzeit ist es zu
spät! Jetzt stressfrei tanzen lernen.

Die neuen Kurse starten:
So 03.02./10.03. 14:00 Uhr
Mi 06.02./13.03. 20:15 Uhr
Do 07.02./14.03. 21:15 Uhr
Fr 08.02./15.03. 19:15 Uhr
Sa 09.02./16.03. 18:30 Uhr

86899 Landsberg am Lech
Hauptplatz 178

Jetzt gleich Bespr
echungs-

termin vereinbare
n!

www.cafe-maribelle.de

Individuelle und leckere Hochzeitstorten
für Ihren schönsten Tag!

Maribelle GmbH · Wegäcker 26 · 86925 Fuchstal-Leeder
Telefon 08243/7879965 · E-Mail: info@cafe-maribelle.de

BESUCHEN
SIE UNSER

BESONDERES
TRAURING

STUDIO

TRENDJUWELIER & TRAURINGSTUDIO

K a u f b eu r e n
Münzhalde 7

rustika-schmuck.de

Das Schönheitsinstitut
!################"

Beauty Bride
Jede angehende Braut erhält15%

Ermäßigung auf eine Behandlung Ihrer Wahl
Gültig bis 31. 03. 2019 (Werbeanzeige bitte mitbringen)

Termine online buchen

Hubert-von-Herkomer-Str. 79 • Telefon: 08191/4019483 • www.feinschliff-landsberg.de

Die richtigeEntscheidung
ein Leben langg

u g

Hindenburgstraße 4d . 86807 Buchloe

www.goldschmiede-zinth.de

fon & fax 08346/9218444 funk 0171/1714514

Jetzt rechtzeitig Termin sichern & buchen !

DISCJOCKEY
mit mobiler Anlage & Moderation
für die moderne Hochzeit & Party

www.sound-design-online.com

Hochzeitskurse
& laufend „Auffrischungs-Kurse“

LANDSBERG
Münchener Straße 34
Tel. 08191/305430 Fax 305431
www.tanzschule-grill.de

www.tanzschule-grill.de


